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April – August 2022 

 

 
 

Ein gesegnetes Osterfest 

wünscht Euer Vorstand 

 



Gedanken zu Kar- und Osterzeit  
 

Als Jesus näher kam und die Stadt sah, weinte er über sie und sagte: 
Wenn doch auch du erkannt hättest, was Frieden bringt. Jetzt aber ist 
es vor deinen Augen verborgen (Lk19,41f). 
 

Liebe Schwestern und Brüder in der Kolpingsfamilie! 
 

Eine Situationsbeschreibung:  
 

Am Karfreitag wird um 20 Uhr zu einer Mahnwache für den Frieden vor 
dem Rathaus eingeladen. Gewünscht ist die Präsenz der Pfarrer der 
Pfarrgemeinden vor Ort. In unserer Pfarrei bekommen wir ein Problem 
bei mehreren Rathäusern. Es wird erwartet, dass wir Präsenz zeigen als 
Kirche in der Öffentlichkeit.  
 

Hier möchte ich ein Wort Jesu einfügen, das er auf dem Weg nach 
Jerusalem, nachdem ihn die Armen jubelnd empfangen hatten, 
überliefert ist: „Als Jesus näher kam und die Stadt sah, weinte er über 
sie und sagte: Wenn doch auch du erkannt hättest, was Frieden bringt. 
Jetzt aber ist es vor deinen Augen verborgen“(Lk 19,41f). 
 

Erkennen, was uns Frieden bringt. Diese Einladung würde ich am 
liebsten allen Aktivisten der Mahnwachen für den Frieden 
aussprechen. Geht zuerst in die Gottesdienste, um die göttlichen 
Möglichkeiten zum Frieden zu erkennen. Natürlich muss man die 
Bereitschaft mitbringen, sich ergreifen und verwandeln zu lassen.  
 

Wer die Kar- und Ostertage im Gottesdienst bewusst mitgefeiert hat, 
kann an Jesus Christus erfahren und lernen, was uns zum Frieden dient. 
Der König des Friedens kommt am Palmsonntag auf einem Eselfohlen, 
nicht auf einem Schlachtross. Am Gründonnerstag wäscht er den 
Jüngern die Füße, nicht den Kopf. Er erweist ihnen seine Liebe bis zur 
Vollendung im gebrochenen Brot. Am Karfreitag tritt er ein in die 
Dynamik von Hass und Gewalt. Jesus durchbricht diese anscheinend nie 
endende Geschichte von Rache und Gewalt durch seine Gewaltlosigkeit 



und radikale Vergebung: „Vater, vergib ihnen, sie wissen nicht, was sie 
tun!“ (Lk 23,34). So wird der Karsamstag gleichsam zum Tiefpunkt der 
menschlichen Geschichte von Gewalt und Rache. Absolute Stille im 
Grab. Die Waffen schweigen. Rache und Vergeltung enden in der 
Selbstzerstörung. Gegenüber den Freiheitsgraden des Menschen zum 
Guten wie zum Bösen ist in Jesus Christus auch Gott getötet worden. Sie 
haben ihn nicht angenommen. Sie haben den Frieden in ihm nicht 
erkannt. Sie haben in ihm nicht erkannt, was Frieden bringt. Haben wir 
ihn schon ganz und gar erkannt, uns von Christus ergreifen lassen? 

 

Gottes Freiheitsgrade reichen weiter als die Dynamik von Rache und 
Vergeltung. Die gefallenen Mächte von Rache und Vergeltung hat Jesus 
Christus durch seinen Leidensweg, sein Vergeben in seinem Herzen 
verwandelt durch den langen Lebensatem der Liebe Gottes. Als 
Christus am Kreuz stirbt, vollbringt er das Werk der neuen Schöpfung. 
Er neigt das Haupt und haucht seinen Geist aus. Von diesem Moment 
an kann der Geist Christi in den Seelen der Menschen neu eintreten. 
Der Geist Christi kann in den Menschen Jesus Christus als den 
Auferstandenen auferstehen lassen. Wie kann das geschehen? 
 

Wer an den auferstandenen Christus glaubt, sollte sich immer als von 
Christus Angefragte verstehen. 
Von was will ich aufstehen?  
Für was will ich aufstehen?  
Gegen was will ich aufstehen?  
Für wen will ich einstehen?   
 

Liebe Kolpingschwestern und Kolpingbrüder,  
in Adolph Kolping steht uns ein Mensch vor Augen, der in schwierigen 
Zeiten aufgestanden ist und Auferstehung als Ereignisglaube gelebt 
hat. Ich wünsche uns allen, dass wir mit Christus aufstehen in seinem 
Frieden, den die Welt nicht geben kann.  
 

Mit herzlichen Grüßen und „Treu Kolping“ von 
Eurem Präses Thomas Meyer 
 



Mai 
 

So. 01.05. Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Arbeit 
09.30 Uhr in der Karlskirche 

„Gemeinsam Frieden gestalten – 
solidarisch mit den Menschen in der Ukraine“ 
Eine gemeinsame Veranstaltung von Evangelischer 
und Katholischer Kirche, DGB, KAB und Kolpingsfamilie. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
 

So. 07.05. Tagesfahrt zu den Externsteinen und 
 Bad Lippspringe mit eigenem Pkw 

Interessenten können sich noch bis Ostern bei       
Roland Schippany 
Tel. 05683-8499 o. 01789422004 
o. E-Mail: schippany@t-online.de 
anmelden. Ein Programm wird zugesandt. 
 

  
Fr. 13.05. Der Mai ist gekommen 
18.30 Uhr Traditionelle Mai-Begrüßung mit Maibowle und 

Knabbereien im Großen Saal des Kolpinghauses, mit 
Bilderrückblick auf verschiedene Ausflüge unserer 
Kolpingsfamilie. 
  

 
Do. 26.05. Christi-Himmelfahrt – Erlebnistag in Lohfelden 
11.15 Uhr Eucharistiefeier mit unserem Präses 

in der Kirche St. Johannes Bosco 
Lange Str. 39. Lohfelden 

12.30 Uhr Mittagessen im Restaurant Hotel Zur Post 
Hauptstr. 29, Lohfelden 
Anschließend – je nach Wetterlage – Spaziergang 
durchs Grüne mit abschließendem Besuch eines 
Eiscafes am Bürgerhaus. 

 
Wichtig Anmeldung zum Mittagessen 

bitte bis zum Do. 19.05. bei 
Michael Reis  83097185 
Karin Makowski 5852842 
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Juni 
 
Do. 12.06. Begleitung und Beratung von Kolpingsfamilien 
tagsüber Diese Bezirksveranstaltung (in geselligem Rahmen) 

in Fritzlar mit KS Daniela Vögler (DV Fulda) ist der 
Auftakt zu Aktionen, die der Belebung der Arbeit in den 
Kolpingsfamilien dienen sollen. 
Interessenten melden sich bitte bei M. Reis Tel. 83097815 

 
Fr. 24.06 Nacht der Kirchen in Kassel 
Ab 18.00 Uhr Unsere Kolpingsfamilie bewirtet die Besucher der  
 St. Elisabeth-Kirche. 
 
Do. 30.06 documenta 15 
19.30 Uhr KB Marcus Leitschuh gibt eine Einführung in die 

Ausstellung (mit Fotos), die als Orientierung für weitere 
Besuche dienen soll. 
An diesem Abend besteht die Möglichkeit zur Absprache 
eines oder mehrerer Ausstellungsbesuche(s) unter 
Interessierten. 
Auch die geplante Begegnung mit der Kolpingsfamilie 
Hausen soll ihren Schwerpunkt mit der documenta 
haben. 
 

Juli 
 
Sa. 09.07. Bezirkstag der nordhessischen Kolpingsfamilien 
nachmittags  in Fritzlar 

Nähere Informationen erhaltet ihr bei unseren 
vorherigen Veranstaltungen oder bei M. Reis, Tel. 
83097185. 
 
 
Besuch der 71. Bad Hersfelder Festspiele 

Sa. 16.07. Notre Dame 
21.00 Uhr 

 
So. 13.08. Goethe (Musical) 
15.00 Uhr 
 
 



 

August 
 

So. 07.08. Sommerfest unserer Kolpingsfamilie 
11.00 Uhr in der Pfarrgemeinde Herz Jesu, 
 (Brüder-Grimm-Str. 121-123, Ecke Leuschnerstr.) 
 Wir sind erneut Gäste in dieser Gemeinde mit ihrem 

schönen Pfarreizentrum. 
 Zu Beginn feiern wir Eucharistie. 

Wie immer erbitten wir zum anschließenden Fest im und 
ums Gemeindehaus eure Beiträge mit Salat- und 
Nachtisch-Variationen auch für evtl. Gäste aus der 
Pfarrei. Für Grillgut, Getränke und Kaffee ist gesorgt. 
Kuchenspenden sind ebenfalls willkommen, diese bitte 
1 Woche vorher anmelden: 

 Reis Tel. 83097185 oder Makowski Tel. 5852842 
 
 
Mi. 17.08. Museum der Fuldaschifffahrt 
15.00 Uhr Wir besichtigen das im Kasseler Hafen (Getreidespeicher, 

Zugang von der Fuldaseite) gelegene Museum und 
lassen uns über die Epochen der Fuldaschifffahrt 
informieren. 
Anschließend stärken wir uns im bekannten  
Gasthaus Helleberg 
 

Wichtig: Eine Anmeldung bis Freitag 13. 08. ist nötig bei 
 M. Reis. Tel. 83097185 
 bzw. E-Mail michael.reis.@hotmail.de 
 
 
 
 

 
 
Wie ihr alle wisst, sind weite Touren zurzeit nicht möglich. Daher 
brauchen wir nicht lange im voraus zu planen. Wir können also das 
Wetter beobachten und bei guter Aussicht kurzfristig einen Termin 
festlegen. 
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Zu guter Letzt 
 

Wallfahrt nach Köln 
 
Anstelle der ausgefallenen Rom-Wallfahrt plant der DV Fulda eine 
Wallfahrt nach Köln mit Aufenthalten in Wuppertal-Elberfeld und 
Aachen (ganztags) vom 27. Oktober bis 30. Oktober mit dem Bus 
(Zusteigeort Kassel). 
 
Mögliche Mitfahrer/innen werden gebeten, ihr Interesse M. Reis, 
Tel. 83097185 mitzuteilen. 
Nähere Informationen werden in Bälde vorliegen. 
 

 
Mein Schuh tut gut 
 
Das großartige Sammelergebnis des Vorjahres wurde 
wieder erreicht. Diesmal kamen erneut über 2000 Paar 
Schuhe (=1.041.59 kg) in 62 Paketen zum Versand. 
 
 

Kleidersammlung 
 
Über dreissig Helfer und Helferinnen -darunter zwei ukrainische Frauen- 
trugen zum erfolgreichen Verlauf der Sammlung von 1.239 kg Kleidung 
bei. Der Erlös wird schwerpunktmäßig in die Ukraine-Hilfe fließen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


